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Veranstaltungsort: 
Jugendherberge 
Bonn-Venusberg 
Haagerweg 42 
53127 Bonn 
 
Rückfragen und weitere Informationen: 
für PraktikantInnen und Organisationen bei 
Hermann.Strahl@boell-nrw.de 
0221. 93 65 08.24 
 
Seminarnummern:  
3401-10 / 0701-11 
 
Gebühr:  
200 € inkl. Ü/VP, die von der von der 
Praktikumsgeber-Organisation bezahlt werden 
sollen! 
 

Anmeldung an: 

 

Heinrich Böll Stiftung NRW 

Graf-Adolf-Straße 100  

40210 Düsseldorf 

T. 0211. 93 65 08. 0 

info@boell-nrw.de  

www.boell-nrw.de 
 

 

Politik-Management 

Politik qualifiziert! 

PraktikantInnen-Start-Up 
 

Freitag, 27., 15 Uhr bis Sonntag, 29. August 

2010, 15 Uhr 

 

Freitag, 18., 15 Uhr bis Sonntag, 20. Februar 

2011, 15 Uhr 
 
200 € inkl. Ü/VP 
 

 

Seminarnummer: 3401-10 / 0701-11 



 

 

 

Der erste Schritt ist getan… Du wirst in wenigen 
Wochen ein Praktikum in einer Fraktion, Partei, 
Institution, Verein oder Stiftung machen. Was wird 
Dich dort erwarten und was wird von Dir erwartet? 
 

Bei unserem Start-Up-Wochenende erhältst Du 
Vorbereitungshilfen für ein ergebnisreiches 
Praktikum und hast die Möglichkeit spannende junge 
Menschen aus dem grün-alternativen Umfeld kennen 
zu lernen. 
 
Nutzen und Methoden des Projekt-Management 
werden vorgestellt. In Gruppenarbeit werdet Ihr 
praktische Projekt-Ideen für Euer Praktikum 
erarbeiten. 
 

Kurzes Redetraining zeigt in gegenseitigen 
Wortwechseln Wirkungen und Schwächen - nicht nur 
für das Praktikum. 
 

Im Laufe des Wochenendes bilden sich Twins, die sich 
während des Praktikums wechselseitig beratend 
begleiten. 
 

Leitung:  
Thomas Möller, 28, Politologe, ehemaliger Praktikant 

und aktuell Mitarbeiter der HBS NRW, promoviert in 

Münster im Bereich Politikwissenschaft, hat einige 

Vorstandserfahrung bei den münsteraner Jung- und 

Altgrünen und auch Praktikumserfahrungen jenseits 

von Böll.  

Rotraud Delidakis, 50, Betriebswirtin, langjährige 

Mitarbeiterin der grünen Bundestagsfraktion und 

Referentin der Geschäftsführung in der 
Landtagsfraktion, zuständig für Einstellung und 

Betreuung von PraktikantInnen. 

Kai Gehring, 32, Special Guest an einem Seminartag, 

ist grüner Bundestagsabgeordneter und Initiator der 

„Fair-Praktika-Initiative“, war vor seinem Abschluss 

als Politikwissenschaftler selbst Praktikant und hat 

einige Politik-Management-Seminare der Böll Stiftung 

genutzt! 

Programm: 
 

� Einführung und dynamisches Kennenlernen 

 

� A-B-C einer Praktikumsstelle 

• Wofür braucht 

Partei/Verein/Organisation 

Praktikant/innen? 

• Austausch Praktikumsgeber/in – 
Praktikant/in 

• Konkrete Arbeitssituation 
 

� Projektmanagement – Einführung und 

konkrete Umsetzung an Beispielen von 

Praktikant/innen 
 

� Rollenklärung als PraktikantIn in Partei, 
Stiftung oder Verein 

 

� Kommunikationstraining an praktikums- 

relevanten Beispielen 
 

� Gespräch mit einem 

Bundestagsabgeordneten über Partei, 

Politikbetrieb und beruflichen Perspektiven 

im politischen Umfeld 

 

Praktika Praktisch 
Beratung für PraktikageberInnen 

 

Wenn der Wind des Wandels weht, bauen die Einen 

Schutzmauern, die Anderen bauen Windmühlen  

(chin. Weisheit) 

 

Freitag, 1. Oktober 2010 

Düsseldorf,  

Geschäftsstelle Heinrich Böll Stiftung NRW 

Von 10:30 – 15:00 Uhr 

 

Kontakt: Hermann Strahl  

hermann.strahl@boell-nrw.de 
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